
E
iner der Kernpunkte der 
„Hartz-Reform“ war die Re-
gelung der Minijobs: Die 

Minijobber brauchen keine Frei-
stellungsbescheinigung mehr 
vom Finanzamt und die Arbeit-
geber zahlen insgesamt 30 Pro-
zent pauschale Sozialabgaben an 
eine zentrale Stelle, die Deutsche 

Rentenversicherung Knappschaft-
Bahn-See. Rund 1.800 Mitarbei-
ter nehmen die Meldungen für 
geringfügig Beschäf-
tigte, Beitragsnach-
weise und Zahlungen 
der Arbeitgeber entge-
gen und leiten die Geld-
er an die beteiligten So-
zialversicherungsträger 
sowie das Bundeszen-
tralamt für Steuern 
weiter. 

Dies klingt theore-
tisch einfacher als es 
praktisch ist: Die Doku-
mente summierten sich 
anfangs täglich auf bis 
zu 80.000 konventio-
nelle Briefe und rund 
15.000 Faxe – in Spit-
zenzeiten bis zu 200.000 
Dokumentseiten. Die 
KBS setzt für die Unterstützung 
ihrer Geschäftsprozesse und die 
Datenarchivierung auf ein zen-
trales Rechenzentrum in Bo-
chum. Basis ist der auf dem Be-
triebssystem z/OS arbeitende 
IBM-Host, das Archiv füllt Spei-

chermedien mit insgesamt 2,5 
Terabyte. Die Anwender sind über 
Citrix-Terminal-Server ange-

schlossen. Für die Druckoptimie-
rung nutzt die KBS seit 2002 als 
Outputmanagementsystem das 
Large Document Management 
System (LDMS) von SI Software 
Innovation GmbH sowie Druck-
systeme von Océ. 

eArbeitgeberakten

Als die KBS Ende Dezember 2002 
den Auftrag erhielt, zum April 
2003 die Minijob-Zentrale aufzu-
bauen, reichte die bestehende IT-
Landschaft dafür nicht aus. Denn 
die weitestgehend papierlose 
Verwaltung in der Minijob-Zen-
trale forderte quantitativ und 

qualitativ deutlich mehr: 
Neben dem Anstieg der 
Dokumentenmenge soll-
ten die sogenannten 
„elektronischen Arbeit-
geberakten“ zum Einsatz 
kommen, die jedem Mit-
arbeiter alle für seinen 
Aufgabenbereich erfor-

derlichen Informationen 
schnell zur Verfügung 
stellen. Dazu kamen 

große organisatorische Heraus-
forderungen. So war das System 
innerhalb von nur drei Monaten 
zu konzipieren und in Betrieb zu 
nehmen – und das für zunächst 
1.500 Anwender, die noch nicht 
einmal eingestellt waren. Die An-

eGovernment
D I E  Z E I T U N G  F Ü R  I T - G E S T Ü T Z T E  V E R W A L T U N G  V O N  K O M M U N E  U N D  S T A A T

Nr. 6 / 07

21. Mai 2007

Mit Sonderbeilag

A&L – Applika tionen 

und Lösungen

Datenflut. Bei der Deutschen Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See (KBS) sind 
rund 6,3 Millionen Minijobber gemeldet, die sich auf etwa 1,8 Millionen Arbeitgeber-
Akten verteilen. Für die Bearbeitung und Archivierung der Meldedaten haben die 
Firmen SI Software Innovation GmbH und Océ Deutschland GmbH in nur drei Monaten 
gemeinsam ein Dokumentenmanagementsystem implementiert, das ein- sowie 
ausgehende Dokumente erfasst und revisionssicher archiviert.

 Vier Jahre Erfahrung mit der Minijob-Zentrale

6,3 Millionen Minijobber 

erfolgreich im Griff

SONDER-

DRUCK  für

DIE AUTORIN

DORIS JESSEN 

ist Fachjournalistin in Hamburg

Zentrale der 
Knappschaft-Bahn-See in Bochum

„100 Millionen Dokumente im 
zentralen Archiv“ – 

Klaus Müller (SI GmbH) gratuliert 
Frank Karnitzki (KBS) 



wendungen mussten also extrem 
bedienungsfreundlich sein, um 
hohen Schulungsaufwand zu ver-
meiden. „Die Komplexität der 
neuen Anwendung, die Erfah-
rung und Flexibilität bei indivi-
duellen Lösungen und die extrem 
kurze Einführungszeit waren die 
Gründe, warum der Auftrag an 
das bewährte Team von SI Soft-
ware Innovation und Océ ging“, 
erklärt Frank Karnitzki, Gesamt-
projektleiter Aufbau Minijob-
Zentrale und Abteilungsleiter 
DV/ORG.

Nicht lange diskutiert

Die organisatorische Projektlei-
tung für das Teilprojekt „Mini-
job-Archiv“ lag bei der KBS, die 
technische Realisierung über-
nahm die SI Software Innovati-
on GmbH. Die anspruchsvolle 
Aufgabe wurde von einem nur 
sechs Personen starken Projekt-
team bewältigt. Um bis zu 200.000 
Dokumentseiten pro Tag vollau-
tomatisch einscannen, verwal-
ten und archivieren zu können, 
wurde das bestehende Output-
managementsystem im Rechen-
zentrum ausgebaut. Dafür ent-
wickelte SI Software Innovation 
Schnittstellen zur Anbindung 
von LDMS (Large Documents 
Management System) an die 
neuen Hochleistungsscanner. 
Für den Zugriff der Anwender 
auf die Systeme richteten die Ar-
chiv-Spezialisten 1.500 LDMS-
Clients ein und erweiterten die 
Software für die Verwaltung der 
elektronischen Arbeitgeberakte.

„Aufgrund der routinierten Zu-
sammenarbeit des Projektteams 
gelang es, die Lösung tatsäch-
lich innerhalb von drei Monaten 
allen Arbeitsplätzen zur Verfü-
gung zu stellen, sodass alle Leis-
tungsbereiche zum Projektstart 
voll arbeitsfähig waren“, erklärt 
Silke Cieslak, Projektleiterin 
„Minijob-Archivierung“.

Seit April 2003 – also mittler-
weile seit vier Jahren – werden 
die auf Papier eintreffenden Be-
lege über Hochleistungsscanner 
in der Minijob-Zentrale in Essen 
eingelesen und nach Bochum 

ins LDMS auf den Host weiter-
geleitet. Die Eingangspost lan-
det gleichzeitig im elektro-
nischen Post eingangskorb der 
Sachbearbeiter, die an den Stand-
orten Essen, Cottbus und Gel-
senkirchen online an LDMS an-
geschlossen sind.  Über 
Schnittstellen ist LDMS an SAP 
– zum Beispiel für die Buchhal-
tung – und andere beteiligte Pro-

gramme angebunden. Insgesamt 
51 verschiedene Dokumentar-
ten aus unterschiedlichen IT-
Systemen werden ins Archiv 
übernommen, egal ob Office-Da-
teien, Telefonnotizen, via DFÜ 
einlaufende Dateien (von der 
DATEV) oder automatisch am 

Großrechner erzeugte Doku-
mente wie Mahnungen. 

Seit Anfang 2006 sind die Ar-
beitgeber per Gesetz verpflich-
tet, zügig auf sogenannte eForms 
umzustellen. „Daher ist der rei-
ne Scan-Aufwand deutlich rück-
läufig: Von 22 Millionen Beitrags-
nachweisen in 2006 wurden nur 

noch 1,8 Millionen per Papier 
gemeldet. Waren es anfangs die 
genannten 80.000 Briefe am Tag, 
so hatten wir Ende 2006 nur noch 
11.000“, sagt Dirk Ritter von der 
DV-Verbindungsstelle.

Sicherheit für den Zugriff 

Um die Sicherheit hinsichtlich 
Zugriffsschutz und Datenschutz 

zu garantieren, erfolgt die Steu-
erung der Zugriffsberechtigung 
für die Anwender über eine zen-
trale Zuordnungs tabelle unter 
Beachtung von Zuständigkeiten 
und Funktionen. Das Archivsys-
tem nutzt die vorhandenen Si-
cherheitsmechanismen des IBM-
Hosts (RACF). Zusätzlich werden 
die Dokumente digital signiert – 
Voraussetzung für die Vernich-
tung der Papierbelege.

Auf einen Klick im Blick

Jeder Sachbearbeiter findet alle 
einem Arbeitgeber zugeordneten 
Dokumente auf einen Klick. Al-
le Geschäftsprozesse rund um 
die Minijobs – Prüfen, Überwa-
chen, Bearbeiten, Weiterleiten 
und Beraten – sind so schnell und 
sicher abzuwickeln. Die elektro-
nische Arbeitgeberakte ermögli-
cht gleichzeitig die zentrale Be-
arbeitung der jährlich rund 2,5 
Millionen Telefonanrufe vom 
zentralen Servicecenter in Cott-
bus mit 160 Mitarbeitern. Heute 
betreuen 1.800 Mitarbeiter rund 
1,8 Millionen Arbeitgeberkonten 
und 6,3 Millionen Minijobber. Im 
Oktober 2006 wurde die Grenze 
von 100 Millionen Dokumenten 

überschritten, die mit LDMS ver-
waltet werden. 

Der gesamte Archivbestand 
von 2,5 Terabyte befindet sich auf 
Kassettensystemen. Für den 
schnellen Zugriff werden davon 
die aktuellsten Dokumente (der-
zeit 43 Millionen) stets zusätz-
lich in Online-Plattenarchiven 
zur Verfügung gestellt.

„Die elektronische Aktenfüh-

rung hat sich sehr bewährt. So-
wohl Arbeitgeber als auch Mini-
jobber profitieren von der stark 
verbesserten Service-Qualität 
und wir haben deutlich weniger 
Verwaltungsaufwand. Mit der re-
visionssicheren Archivierung 
können wir auf Papierakten und 
damit umfangreiche Lager ver-
zichten – anders wäre die Infor-
mationsflut auch gar nicht zu be-
wältigen“, erklärt Dr. Erik 
Thomsen, Abteilungsleiter der 
Minijob-Zentrale. 

In die Zukunft geblickt

Aufgrund der guten Erfahrungen 
hat die Knappschaft-Bahn-See 
begonnen, das Archiv für weitere 
Fachabteilungen auszubauen: 
Die „Ältesten-Abrechnung“ ist 
bereits umgesetzt, die E-Mail-Ar-
chivierung aus Lotus Notes ist 
gerade in der Pilotphase, die Ar-
chivierung einer neuen SAP-An-
wendung wird derzeit realisiert 
und für den Personalbereich ist 
die elektronische Vergütungsakte 
vorgesehen.

➭www.kbs.de

BRANCHE & INNOVATIONENEGOVERNMENT COMPUTING 06-2007

Silke Cieslak



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (None)
  /CalRGBProfile (Adobe RGB \0501998\051)
  /CalCMYKProfile (Europe ISO Coated FOGRA27)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.5
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages false
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.1000
  /ColorConversionStrategy /sRGB
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 524288
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo false
  /PreserveFlatness false
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Preserve
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
    /Courier
    /Courier-Bold
    /Courier-BoldOblique
    /Courier-Oblique
    /Helvetica
    /Helvetica-Bold
    /Helvetica-BoldOblique
    /Helvetica-Oblique
    /Symbol
    /Times-Bold
    /Times-BoldItalic
    /Times-Italic
    /Times-Roman
    /ZapfDingbats
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages false
  /ColorImageMinResolution 150
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 150
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages false
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 150
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages false
  /MonoImageMinResolution 300
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 300
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects true
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /DEU ([Basiert auf "eBook"] )
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AllowImageBreaks true
      /AllowTableBreaks true
      /ExpandPage false
      /HonorBaseURL true
      /HonorRolloverEffect false
      /IgnoreHTMLPageBreaks false
      /IncludeHeaderFooter false
      /MarginOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /MetadataAuthor ()
      /MetadataKeywords ()
      /MetadataSubject ()
      /MetadataTitle ()
      /MetricPageSize [
        0
        0
      ]
      /MetricUnit /inch
      /MobileCompatible 0
      /Namespace [
        (Adobe)
        (GoLive)
        (8.0)
      ]
      /OpenZoomToHTMLFontSize false
      /PageOrientation /Portrait
      /RemoveBackground false
      /ShrinkContent true
      /TreatColorsAs /MainMonitorColors
      /UseEmbeddedProfiles false
      /UseHTMLTitleAsMetadata true
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /BleedOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /ConvertColors /ConvertToRGB
      /DestinationProfileName (sRGB IEC61966-2.1)
      /DestinationProfileSelector /DocumentRGB
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements true
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks true
      /IncludeHyperlinks true
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers true
      /IncludeProfiles false
      /MarksOffset 6
      /MarksWeight 0.250000
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PageMarksFile /RomanDefault
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /UseDocumentProfile
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [600 600]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


